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Arten 

von 

Anpassung

Informatorische Ansätze

Regulatorische Ansätze

Ingenieurstechnische Ansätze

Operatives Management 

der Infrastruktur

Operatives Management  

des Verkehrsbetriebs
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Regulatorischer 

Ansatz

Untersuchung der 

Regelwerke für den 

Bahnbetrieb

Ziel 
1. Identifikation von Passagen, die einen direkten Bezug zu 

Klimaparametern aufweisen

2. Bewertung hinsichtlich der Notwendigkeit einer 

Anpassung

Richtlinien der DB Netz AG (DB Ril) und weitere die 

Eisenbahninfrastruktur betreffende Verordnungen, 

Normen und Regelwerke (z.B. DIN)

Temperatur 
Hitze, Frost

Niederschlag 
Regen, Trockenheit

Wind 
Sturm

Gewitter

Blitz

© J. Düll

Quelle: Norpoth et al. (2020)
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1650

EINTRÄGE

Recherche 

kapitelweise und 

systematisch auf 

Basis definierter

Suchbegriffe

59

REGELWERKE

Richtlinien der DB Netz

AG (DB Ril) und 

weitere die 

Eisenbahninfrastruktur

betreffende

Verordnungen und 

Normen

35%

ANPASSUNGSBEDARF

Mittlerer bis hoher

Bedarf an 

Anpassung der 

Regelwerke

Quelle: Norpoth et al.  (2020)
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33 %

Anpassungsbedarf beim Thema 

Regen/Trockenheit

25 %

Anpassungsbedarf beim Thema 

Hitze
Quelle: Norpoth et al. (2020)
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Informatorischer 

Ansatz

Aufbau des DAS-

Basisdiensts „Klima 

und Wasser“

Ziel
Dauerhafte Bereitstellung von qualitätsgesicherten Daten,
Auswertungen und Beratungsleistungen zum Klimawandel

Operationeller Dienst, Service und Produktbereitstellung/ 

Weiterentwicklung
BAW, BSH, BfG, DWD

Das BMVI-Expertennetzwerk entwickelt Daten und

Methoden zur Analyse des Klimawandels und

seiner Folgen, die dem DAS-Basisdienst „Klima und

Wasser“ zur Verfügung gestellt werden.
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Beispiel:

Beobachtungsdatensatz HYRAS 1951–2015

Rasterdatensatz mit 5km Auflösung

Aktuell Variable Globalstrahlung Beta-version

Temperatur Niederschlag Relative 

Luftfeuchte
Global-

strahlung

Station Fichtelberg 1965-1975
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HYRAS-Rasterdatensatz

BMVI-Expertennetzwerk

Korrektur des Angström-Ansatzes, 

sodass Extreme besser abgebildet 

werden können 

DAS-Basisdienst

Produktbereitstellung, 

Weiterentwicklung z.B. turnusmäßige 

Aktualisierung

© E. Nilson

11



Ingenieur-

technischer 

Ansatz

Fehlstellenmanage-

ment am Beispiel 

Deutzer Platte - Köln

Sedimentfrachtakkumulation an der Deutzer Platte führt

zur Verringerung der Wassertiefe. Das führt schon heute

zu Einschränkungen bei Niedrigwasser.

Köln

© Bundesamt für Kartographie und Geodäsie
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Projizierte Entwicklung der Niedrigwasserabflüsse

Es ist wahrscheinlich, dass sich die Beeinträchtigungen weiter verschärfen werden.

Änderungen des Abflusses

Quelle: BMVI-Expertennetzwerk (2020)
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Projizierte Entwicklung der Niedrigwasserabflüsse

+ Unterhaltung
© BAW

Heute

Quelle: Norpoth et al. (2020)
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Projizierte Entwicklung der Niedrigwasserabflüsse

Heute + 2031-2060 (RCP8.5, extremste Ausprägung)

+ Unterhaltung + Unterhaltung + Unterhaltung

+ Maßnahme

Quelle: Norpoth et al. (2020)
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Operatives 

Management des 

Verkehrsbetriebs

Exemplarische 

Analysen zu 

Verkehrsverlagerungen

= Stresstests

Diese Schlussfolgerungen sind jedoch als vorläufig zu betrachten und müssen 
noch durch Modellstudien zur Ausbreitung künstlich eingebrachter Sedimente 

bestätigt und ergänzt werden 

Verkehrsverlagerungen infolge einer witterungsinduzierten 

Verfügbarkeitseinschränkung simuliert

21

Quelle: Hänsel et al. (2020)



Topographie der Elbmündung: 

Watteinzugsgebiete und mögliche 

Sedimentzugabestellen

Großräumige Umroutungen der 

Fahrzeuge im Straßenverkehr bei einer 

Sperrung der B 9 und der Fähren im Raum 

Oberwesel in Kfz/Tag 

22

Quelle: Hänsel et al. (2020)
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